
Von Michael Hausladen

So herrlich das Ambiente am
Bürgerwald auch gewesen sein
mag, die räumlichen Verhältnisse
waren ziemlich beengt. Der Reit-
und Fahrverein Eggenfelden such-
te deswegen eine Lösung, die mehr
Möglichkeiten bietet − und hat sie
offensichtlich gefunden. „Auch die
Rott bietet eine super Kulisse“, er-
klärt 1. Vorstand Rupert Paintmay-
er − und freute sich über den gelun-
genen Umzug nach Gern.

Die bislang heikle Parkplatz-Si-
tuation hat sich jedenfalls ent-

Perfekter Umzug

schärft, weil die Stadt gegenüber
der „Anlage“ befestigte Stellflä-
chen zur Verfügung gestellt hat.
„Anbindung und Logistik − da sind
wir jetzt besser aufgestellt und der
Reit-Platz erlaubt auch eine größe-
re Anzahl an Prüfungen als bis-
her“, weiß Rupert Paintmayer.

Die Skepsis, die Reiter/innen
könnten das neue Areal auf Grund
der Umstellung von Sand auf Gras
nicht akzeptieren, erwies sich als
unbegründet. „430 Starts an den
beiden Tagen − das ist sehr erfolg-
reich, das kann sich sehen lassen.
Am Samstag haben wir die letzte

Siegerehrung erst bei Einbruch der
Dunkelheit durch geführt − das hat
es noch nie gegeben“, betont Ru-
pert Paintmayer.

Unverändert hat der Reit- und
Fahrverein Eggenfelden auf den
Nachwuchs und damit erneut aufs
„richtige Pferd“ gesetzt „Die Ju-
gend fühlt sich wohl bei uns und
nutzt die Gelegenheit, sich unter
Turnier-Bedingungen zu messen
und das Fundament für Mehr zu
schaffen“, so der 1. Vorsitzende.
Neben den großen Teilnehmerfel-
dern passte auch das Wetter mit
Ausnahme einer kurzen Regen-

RFV Eggenfelden: Reit-Turnier in Gern − Maxi Kellnberger gewinnt A*-Springen mit Siegerrunde

Einlage und die Zuschauer-Reso-
nanz − ein perfekter Umzug also!

Den sportlichen Höhepunkt −
das A*-Springen mit Siegerrunde −
entschied Maximilian Kellnberger
(RFV St. G. Wienertsham) auf Wa-
lessa (0 Fehler; 30,33 Sekunden)
vor Julia Faltermeier (LRFV Kr.
Ebersberg) auf Call me Claire (0
Fehler; 34,32 Sekunden) und Mi-
chael Osterholzer (Pffrd. Gang-
kofen-Massing) auf Caramo (0
Fehler; 34,81 Sekunden) für sich.
Neunter wurde Lokalmatador Lu-
itpold Ruppert auf Sweetheart (4
Fehler; 43,47 Sekunden).

Siegte beimA*-Springenmit Siegerrunde −Maxi Kellnberger. − Foto: Geiring


